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Großherzoglich Badisches
A n z e l g e - B l a t

für den
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Nro . 84 . Samstag den 19 . Oktober 1833 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

t

Bekanntmachungen .
Durch die

'
Beförderung des Pfarrers Peter

Dallmann nach Unters,monSwald ist die Pfar¬
rei Allensbach im Bejirksamte Konstanz , mit ei¬
nem beiläufigen Einkommen von Loofl . in Geld ,
Naturalien , Güter und Zehntertrag , nebst 3oo fl .
auS der Mahlbacher Stiftung zur Haltung eines
Kapite -' sVikarS erledigt worden . Die Kompeten¬
ten um diese Pfarrpfründe , worauf eine Kriegs¬
schuld von io fl . 3o kr . haftet , haben sich nach
der Verordnung im Reg . Bl . Nro . 38 . vom I .
1810 . Act . a . und 3. bei der Regierung deS
SeekreifeS zu melden .

Durch die Dienstentlassung deS Schullehrer -
Martin Scharfenberger ist der kathvl . Schul -
und Meßnerdienst zu Hambrücken , DberamlS

Bruchsal , mit einem beiläufigen ZahrSeinkvmmen
von 36o fl . in Geld , Güterertrag , Naturalien u .
Schulgeld , jedoch mit der Verbindlichkeit , einen
Unterlehrer zu verköstigen und mit einem jährli .

chen Gehalt von 35 fl . zu salariren , erledigt wor¬
den . Die Kompetenten um diesen Dienst haben

sich bet der Regierung de» MittelrhrinkreiseS nach
Vorschrift zu melden .

Durch das am 3o . April v . I . erfolgte Ab¬

leben deS Schullehrer - Meinrad Vtvel ist der

katholische Schul - und Mößnerdr
'enst iy Rüp »

poldSau , AmtS Wolfach , mit einem beiläufigen
JahrSertrage von 3oo fl. erledigt worden . Die

Kompetenten um diesen Dienst haben sich bei der

Fürstlich Fürstenbergifchen Etandesherrschaft alS

Patron nq .ch Vorschrift zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldönliquidationen .
Andurch werde» alle diejenigen / welche

ans was immer für einem Grunde au die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RlchtigstellungS - und Vorzugsverfahren an -
gcordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS-
schluffeS von der Gant - persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich, anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung deS Beweises mit andern Be¬
weismittel » , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß, in Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CnratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgverglerch , die wchterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . AuS dem

Bezirksamt Bühl .

(3 ) zu Steinbach an die in Gant er¬
kannte Verlassenschast der Lorenz Mast '

S Ehe -

frau auf Freitag den a5 . Ock . d . I . Vormittag »
8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
l3 ) zu Weingarten an den Johann Ge¬

org Majer , Bürger und Schneidermeister , wel¬
cher mit seiner Ehefrau Katharine Elisabethe geb.
Dietz und mit 5 Kindern nach Nordamerika auS -
wandern will, auf Donnerstag den 34 . October
d- I . früh 8 Uhr auf hiesiger Oberamtskanzlei .

( 3 ) zu Weingarten an den Bauern Ehrl «

stian Stephan und dessen Ehefrau FranziSke
geb . En gell eite r , welche nach Nordamerika
auswandern wollen , auf Donnerstag den 34 . Ok¬

tober d. I » früh z Uhr auf hiesiger OberamtS »

kanzlef .
(3) zu Durlach an dar kn Gant erkannte

Vermögen der Buchbinder und Tapetenfabrikant
Karl Wörfchler 'S Eheleute , auf Donnerstag
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68o
den 7 . Nov . d . I . früh 8 Uhr in diesseltiger
OberAmtskanzelj ,

( 2 ) zu Weingart,n an den Bauern
Georg Jakob Majer und seine Ehefrau Elisa¬
beth « ged . K laider nebst 5 Kindern , welche nach
Nordamerika auswandern wellen , auf Donnerstagden 34 Ockvber d . I . früh 9 Uhr auf hiesiger
Oberamtskanzlei . Aus d,m

Bezirksamt Haslach ,
fr ) zu Eschau an den in Gant erkannten

Ochsenwirth und Baumwollenweber Andreas L ä u-
fer , welcher erklärte , daß er die Zahlungen ein¬
stelle und alle seine Sachen verkaufen wolle , auf
Mittwoch den , 3 . November Vormittags 8 Uhrin diesseitiger Amtskanzlci . Aus dem

Bezirksamt Kork .
fr ) zu Legclshurst an folgende Personen ,welche Willens sind nach Nordamerika auszuwan -

dern , nämlich : Johann Zockers , Bäcker ; Ja¬kob Faudi , Schneider und Barbara Erhard ! ,
sammtlich ledig und volljährig , auf Samstag den
26 . October d . I . Morgens 8 Uhr in diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Lahr .
( 1 ) zu Friesenheim an den ledigen Bür .

gerssohn Michael Erb , welcher gesonnen ist nach
Nordamerika auszuwandern , auf Montag den
28 . October d . I . Vormittags 8 Uhr bei diessei-
tigem Oberamt . Aus dem

Bezirksamt Weisloch .
(3) zu Thairnbach an die in Gant er¬

kannte Verlassknschafl des Michael Hartlieb ,Burgers und Gemeindedieners , auf Montag den
4 . Nov . d . J . Vormittags , in diesseitiger Amts¬
kanzlei .

(2 ) zu Mühlbausen an die in Gant er¬
kannte Verlassenschaft des Bürgers und Mehl -
händlerS Georg Buk re iß , auf Donnerstag den
7 . Nov . d. J . Vormittags , in diesseitiger Amls -
kanzlei

( 3) Kork . fSchukdenliquidation ] Nach¬stehende Personen von Legelshurst haben die Er -
lgubniß zur Auswanderung nach Nordamerika er¬hallen :

1 ) Johannes An st et t und dessen Ehefrau Ka¬
tharine ged . Vogel mit ihren Kindern .3) Johannes Fey der 3 . und dessen EhefrauBarbara geb. Fischer mit ihren Kindern .3) Johannes kusch der 3. und dessen EhefrauMargaretha geb. Rauscher mit ihrenKindern .

4) Johanne « Gerold , Waldknecht, und dessenEhefrau Anna Maria geb . Wilhelm .5) Georg Hurst und dessen Ehefrau Barbara
geh . Mooßmann mit ihren Kindern .

6 ) Andreas Schöff , Waldknecht , und dessenEhefrau Maria geb. Steinert mit ihrenKindern .
7 ) Andrea - Stolzel und dessen Ehefrau Ma¬ria geb. Stölzel mit ihren Kindern .8 ) David Stölzel der 2 . und dessen EhefrauMagdalena geb . Messing mit ihren Kindern .g ) Ehristian Messing und dessen Ehefrau Chri¬stine geb. Armbruster mit ihren Kindern ,io ) Johann Michael Messing und dessen Ehe¬

frau Katharina geb. Mooßmann mit ih¬ren Kindern .
n ) Jakob Stölzel der 1 . und dessen Ehefrau- Barbara geb. Vollmer mit ihren Kindern .12 ) Maria geb . Jager , die Wittwe ches ver¬

storbenen David Stölzel und deren großjäh¬
rige ledige Kinder
» ) Michael Stölzel , Bauernknecht .b ) Barbara Stölzel .
c ) Christine Stölzel .

18 ) Johann Jakob Mooßmann und dessen
Ehefrau Halharine ged . Erhardk .

» 4) Georg Hrrrel , Schneider , und dessen Ehe¬frau Maria g- b . Schütz .
1 5 ) Maria Herrel großjährig und ledig.16 ) Michael Stölzel , Leinenweber , ledig und

großjährig .
17) Katharina Steinert , ledig und großjährig .18 ) Anna Maria Messing , „ „ „19 ) Christine Stölzel , „ „ „30 ) Michael He rrel , „ , , „31 ) Magdalena Jager , „ „ „23 ) Katharina Messing , „ „ „23 ) Johannes Faudi , Schuster , und dessen Ehe¬

frau Juliane geb . Klär mit ihren Kindern .Es werden daher alle diejenigen , welche an diese
Personen «in « Forderung zu machen haben , auf¬
gefordert , solche unter Vorlage der Beweisurkua .
den am Samstag den 19 . Oktober l. I . dahier
um so gewisser anzume .'den , als sonst den Aus¬
wanderern der Abzug gestattet werden würde , und
den Gläubigern nicht mehr zu ihrer Befriedigung
verholfen werden könnte .

Kork den 6 . October > 833 .
Großh . Bezirksamt .

Muadtodt - Srklärvsgrn .
Ohne Bewilligung deS PssegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben concrahirt worden . A . d.

Stadtaml Freyburg .
( 2 ) von Frei bürg dem ledigen Gerberge »

feilen Johann Baptist Oengler , welchem wegen
Bermögensverschwcndung der Gerbermeister Wil »



Helm Aunzer von hier als Aufsichtspfleger bei¬
gegeben ist . Aus dem

. 33 ezi rksamt Gengenbach .
( 2 ) von UnterharmerSbach die mit

Taubstummheit behafteten ledigen volljährigen
Mathias Ramsteiner u . Franz Jos . Braig ,
denen , und zwar für erster » der Bürger Georg
Dold , und für letzter» der Bürger Zos . Schilli
von da als Pfleger ausgestellt ist . AuS dem

Oberamt Lahr .
( 2 ) von Allmansweier dem mit Gei¬

stesschwäche behafteten Schullehrer Georg Wilh .
Dietrich alt , welchem sein Sohn , Schullehrer
Karl Dietrich zu AUmannsweier als Pfleger
bestellt ist. Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
(3 )̂ ,on Philippsburg dem mit Ge -

wülhsschwache behafteten G - rbermeister und abge¬
schiedenen Bürger Anton Kordel , für welchen
als Vormund , nach LandrechtSatz 5og , der Han¬
delsmann Christoph Nopp dahier ernannt wor¬
den .

( 3 ) Karlsruhe , sMundlodterklärung . 1
Steindruckcr Johann Frieß von Karlsruhe ist
wegen Geisteskrankheit für entmündigt erklärt ,
und Hauplboist Kiefer als sein Vormund er¬
nannt worden . Karlsruhe den 8 . Oct . i833 ,

Großh . Stadlamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Mannheim . sFahndung und Signale¬

ment . ! Der hier unten signalisirte Konrad Je ekel
von Hausen hat sich der Entwendung eines Gold¬
stückes ä 11 fl . verdächtig gemacht und sich heim¬
lich von hier entfernt , welches man der Fahndung
Wegen auf denselben zur öffentlichen Kennlniß
bringt , mit dem Ersuchen , denselben im Betre -
tungSfalle zu verhaften , und gegen Rückerstattung
der Kosten anher abzuliefern .

Mannheim den 16 . Oct . » 833 .
Großh . Stadtamt .

Signalement .
Konrad Jeckel , gebürtig von Hausen , Größe

5 Schuh 6 Zoll , Alter » 7$- Jahr , Haare blond ,
Augen blau , Nase mittelmäßig , Mund deßgleichen ,
Kinn rund , Gesicht oval , besonder « Zeichen , keine .

fr ) Stock ach . sFakndung und Signale¬
ment . 1 An dem Handwerksburschen Andrea -
De iS von Linz , Amts Pfullendorf , wurde heute
früh nach 3 Uhr eine halbe Stunde von hier zu -
nächst der nach Meßkirch ziehenden Straße ein
Raub verübt , und ibm angeblich durch den unten
beschriebenen Purschen die unten bezeichneten
Effekten geraubt . Die resp . Polizeibehörden wer¬

ben daher ersucht , auf das Geraubte und den
Thäter strenge fahnden , den Letzter » im Betretungs -
falle arretiren und wohlverwahrt hieber abliefern
zu lassen . Stvckach am » 5 . Ort . » 833 .

Großh . Bezirksamt . .
Beschreibung der geraub ten Gegen¬

stände .
Lin mit Kalbfell überzogener Tornister , ein noch

fast neuer dunkelblau tuchener Ueberrock mit
seidenen Knöpfen und einem weißen leinenen
Futter .

Ein paar neue Beinkleider v . dunkelblauem Tuch .
Ein paar neue Stiefel .
Eine neue grüne und eine blaue Weste , letztere

mit gelben runden herabhängenden Metall¬
knöpfen .

Ein gutes leinenes und ein baumwollenes Hemd .
Zwei ältere leinene Hemden .
Eine manchesterne Jacke .
Ein fchwarzseideneS Halstuch mit grünen und

rochen Streifen .
Ein ganz schwarzes seidenes Halstuch .
Zwei weiße Halstücher von Pergak , das eine mit

einer rothen Einfassung .
Ein Paar ältere tuchene Beinkleider von brauner

Farbe .
Zwei weiße Sacktücher , das eine mit rothen und

blauen , das andere mit rothen und gelben
Streifen .

Ein noch ziemlich guter schwarzer Filzhut .
Eine Tabackspfeife von Porzellain .
Eine schwarze baumwollene Zipfelkappe .
Ein Messer mit einem Stahl .
Ein Gebetbüchlein und das Wanderbuch de» A.

Deis , vom Amt Pfullendorf am 2 » . August
l . I . ausgestellt , nebst 4 fl . » S kr . Geld .

Signalement .
Der Bursche ist angeblich gegen 3o Jahr

alt , etwa 5 Schuh 6 Zoll groß , hat schwarz«
Haare , einen solchen unterm Kinn zusammen ,
laufenden Backenbart , einen Schnurrbart , etwa »
blaße Gesichtsfarbe , trägt einen schwarzen Filzhut ,
schwarz tuchen« Beinkleider , einen tüchenen grauen
geflickten Wams oder «inen blauen tuchenen Uebec-
rock und Schnürstiefel .

s » ) Achern . fDiebstahl .1 Am 7 . d . M .
wurden dem Anton Koch zu Gamshurst 3 Bal¬
len hänfenes Tuch , einer 40 Ellen und die beiden
andern jeder ettliche dreißig Ellen enthaltend , so¬
dann 4 Mannshemder , von denen einige mit A . K .
und einige mit HI. L . gezeichnet , alle aber am

Kragen und an den Aermeln mit gelben Hasten
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versehen sind, entwendet . DieS wird Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Achern den i 5 . October >833 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Achern . sDieb stahl .) Am g . d . M .
wurde zu SaSbachried mittelst gewaltsamen Ein¬
bruchs «in neues Mannshemd mit A. B . gezeich¬
net , entwendet , was Behufs her Fahndung öf¬
fentlich bekannt gemacht wird .

Achern den i > . October > 833 .
Großh . Bezirksamt .

( - ) Gengenbach . fDiebstahl .) Am - 8 .
v . M . wurde dem Bürger und Taglöhner Georg
Zimmermann in Bechtenbach , Vogtei Nord -
rach fl . kr .

3 - Ellen reisten « Leinwand k 20 kr. 10 40
40 Ellen zwilchene Leinwand ä i 5 kr. 10 —

so 40
Ferner an demselben Tage dem Steingutarbeiter
Nikolaus Junghans von Zell 60 Ellen halb -
gebleichteS Schmaltuch , worunter 20 Ellen halb¬
leinen und halb baumwollen , im Werth von » 8 fl .
ab der Bleiche , und dem Holzhauer Johann
Georg Graf von Einach am 3 c, Sept . aus sei¬
nem Schlafzimmer eine silberne Sackuhr , werth
7 fl. und ein kleiner Thaler entwendet . Dieselbe
hatte römische Zahlen . Auf dem Zifferblatt war
mit lateinischen Buchstaben der Name deS Meisters
und dessen Wohnort „ London " geschrieben ; und
an derselben hingen an einem Schnürchen zwei
messingene Uhrenschlüffel 6 kr . werth , was wir
Behufs der Fahndung auf das Gestohlene und
dir noch unbekannten Thäter hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen .

Gengenbach den 7 . Oct . i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . fDiebstahl . ] Gestern
Abends zwischen 6 und 7 Uhr wurden auf dem
Waldwege zwischen hier und Welschneureuth die
nachbeschriebenen , mehrrrn hiesigen Einwohnern
gehörigen Gegenstände von einem Wagen ent¬
wendet :

1 ) 6 hänfene Mann - Hemden , worunter einer
mit hebräischen Buchstaben gezeichnet .

2 ) 14 MannS und Weiberhemder , von welchen
erstere am Halse und an den Aermeln mit
weißbeinenen Knöpfen versehen sind .3) 5 hänfene Weiberhemder, darunter eine -
mit G . roth gezeichnet.

4 ) i2 werkene Küchenschükj«.
5 ) 1 ditto blau gefärbter.
L) 1 Küchenschurz von hänfenem Tuch .
7 ) 17 werkene Handtücher .

8 ) 3 zwilchene Handtücher .
9 ) 1 gebildtes Handtuch .

1 ») 1 blau und weiß gestreifter Weibtvkittek .
11) 1 roch und gelbgestreifte baumwollenzeugen «

Schürze .
12 ) 3 Tischtücher , worunter ein gebildtes und

ein glattes werkenes .
1 3) x weißleinenes und 1 rothgestreifteS baum¬

wollenes NaStuch .
14 ) 4 Paar baumwollene und 2 Paar wollene

Frauenstrümpfe .
iü > 1 Paar leinene Socken .
16 ) 1 weiß kattune Bcttzüge mit blauen Blumen ,

in welcher sämmiliche Wasche nebst > 4
Simmri Asche enthalten war .

Dieß bringen wir zum Behufe der Fahndung
auf die entwendeten Stücke und den u 'bekannten
Thäter andurch zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den > 5 . October i 833 .
Großh . Landamt .

si ) Karlsruhe . fDiebstahl .) Letzten Don¬
nerstag Nachmittag - zwischen 4 und 5 Uhr drang
«in Bursche , von welchem blo « angegeben werden
kann , daß er Schnürschuhe , weiße Strümpfe und
blaue Hosen trug , mittelst gewaltsamer Erbrechung
der Thüren in die Wohnung des Uhrenmacher
Dürr , wo er die unten verzeichnet «» Effecten
mitnahm . Wir bringen dieß Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß und fordern zu¬
gleich die Nachbarn des Damnisicaten auf , wofern
sie um jene Zeit in der Nähe des Uhrmacher
Dürrschen Hauses einen derartigen Menschen ge .
sehen haben , alsbald dahier die Anzeige zu ma¬
chen. Karlsruhe den >5 . October >833 .

GroßherzoglicheS Stadlamt .
V e r z e i ch n j ß.

Eine cilynderförmige Pappendeckelschachtel , noch
ganz gut , grau marmvrirt , mit 10 neuen bad .
Sechsern .

Eine etwa Hand große länglicht viereckigte Schach¬
tel von Pappendeckel und blauer Farbe , worin
sich die weiter angeführten Sachen befanden :

Ein Paar Thränenlörmige rothe durchsichtige Oh¬
rengehänge oben mit Gold gefaßt .

Ci » brauner Haarring , bestehend aus einem Haar¬
geflechte, woran vernen eine viereckige Goldplakt «
sich bcsindet , mit den Buchstaben F . H .

Zwei seidene Frauenzimmerschärpen , die eine ro¬
senfarbig , die andere mehrfarbig , hauptsächlich
aber lila . An letzterer befand sich eine über¬
goldete glatt « Bronceschnall .

Eine schwarze wohlriechende Hal - kette, au - Kügel¬
chen gebildet, mit übergoldeten rundem Schlöß¬
chen.
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Ein Herzchen von Goldfluß mit goldenem Oehr ,
um als Ohrring zu diene» .

Ein kupferner f. g . Nestel .
( i ) Ka rfsruhe . sDiebstahl und Fahn¬

dung . ^ Ebtistian Süpflr von Diedeloheim , Be¬

zirksamt Brette » , bei dem Fuhrmann Adam
Mvrlock zu Mühlburg als Anecht in Diensten ,
welcher bereits vor 6 Wochen mit dem von zwei
Schweizerfvldaten gemielhelen Fuhrwerke feines
Dienstherrn nach Rastatt und dem Vernehmen
nach von dort weiter bis Bafel fuhr , ist bis jetzt
weder zurückgekehrt noch über dessen Aufenthalt
etwa - weiteres bekannt geworden , als daß derselbe
unfichern Nachrichten zu Folge , späterhin in der

Gegend von Basel , Bern und Eonstanz gesehen
worden sein soll . Sämmtliche Polizeibehörden
werden daher ersucht , auf genannten Dienstknecht ,
dessen Signalement wir beifügen und das nach¬
beschriebene Fuhrwerk gefällig fahnden und im

Entdeckungsfalle denselben mit Letzterem gegen
Ersatz der Kosten anher abliefern zu lassen , ^

et¬

waige Nachrichten über seinen Aufenthalt in jüng¬
ster Zeit oder dessen Schicksal aber in Bälde an¬
her milzutheile ».

Karlsruhe den 2 . Oct . i833 .
Großherzogl . Land - Amt .

Siqnalement des Christian Süpfle .
Alter 18 Jahre , Größe 5 ' 4 "

, Statur mitt .
lere , Gesichteform lang , Farbe gesund , Haare
blond , Stirne schmal , Augenbraunen stark , Au¬

gen blau , Nase dick » Mund gewöhnlich , ohne
Bart , Kinn oval , Zahne gut .

Beschreibung deS Fuhrwerks .
Dasselbe besteht au » einem einspännigen so .

genannten Berner Wägelchen , welche« mit grüner
Oelfarbe angestrichen und schwarz eingefaßt , mit
drei Hängsitzen versehen und einem gjähriqen ,
j5 — 16 Faust hohen Wallachpferde iApfelschim -

melj bespannt ist, welchem da» rechte Auge fehlt .
( r ) Kork . sDiebstahl . ) Am Dienstag den

8 . d. M . wurden dem Michael Hürster zu
Dorf Kehl mittelst gewaltsamen Einbruchs ent¬
wendet : 8 hänfene MannShemder , wovon 4 mit
G . B . unb 4 mit M . H . gezeichnet ; 4 hänfene
Weiberhemden , wovon 3 mit B . H . und 1 mit
M . H . gezeichnet sind . Die - bringen wir Be¬

hufs der Fahndung zu öffentlichen Kennlmß .
Kork den » 3 . October i833 .

Großh . Bezirksamt .
(a ) Kork . IDiebstahl .) 3 « der Nacht vom

4 . auf den 5. d . M . wurden dem Bürger Io -
Hanne » Rapp von Dorf Kehl mittelst gewalt¬
samen Einbruchs in seine Bühne » 6 Manns -

Hemden , theilS mit H . R . und theils mit H . R . I .

bezeichnet , entwendet . Dieß wird Behufs der

Fahndung auf die entwendeten Gegenstände und
den zur Zeit unbekannte » Tbäter hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht . Kork den 8 . Oct . » 633 .

Großb . Bezirksamt .
( 0 Kork . fDiebstahl . j Am Anfang die¬

se - Monats wurden mittelst Einbruch « dem Bür -
ger David Bernhard zu Dorf Kehl 10 hän¬
fene MannShemder mit D . B . gezeichnet entwen¬
det . Wir machen dies zum Zwecke der Fahndung
auf die entwendeten Gegenstände und den unbe¬
kannten Thäter öffentlich bekannt .

Kork den , 3 . October i833 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Lahr , sDiebstahl .) Dem Bürger und
Bauer Andreas Zipf von Friesenheim wurden
Montags den 7 . d. M . mittelst gewaltsamen
Einbruchs aus seinem Hause 1100 fl . entwendet .
Das Geld , meistens aus Kronenthalcrn , einigen
kleinen Thalern und etwas Münze bestehend , be¬
fand sich in 5 Säckchen , zwei Säckchen waren
von weißem feinen Tuch , die übrigen Säckchen
von dergleichen Zeuge etwas beschmuzt . Dissen
Diebstahl bringen wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß . Lahr den » ü . Oct . .» 833 .

Großh . Oberamt .
l ») Mannheim . sDiebstahl ) AuS einem

Gartenhaufe dahier wurden in der Nacht vom
» c». auf den 1 » . dieses die hier unten beschriebene
Gegenstände durch gewaltsamen Einbruch entwen¬
det , welches man hiemir zur öffentlichen Kenntniß
bringt , um auf dieselben fahnden zu können , mit
dem Ersuchen , im aUenfallstgen Enldeckungssall «
Anzeige anher zu erstatten .

Ein grüner tüchener abgetragener Rock. Ein
kleines Handtuch . Ein Gartenmesser mit einem
Hirschhornenen Griff und neuer Klinge , worauf
der Name Brauch steht Ein Sacktuch von ab »
gewaschener blauer Farbe mit rothcn Striifen
? . 8 . I>iro . 6 . gezeichnet . Ein Küssen mit See¬
gras gefüllt . Ein Hammer , worauf ein Wappen
befindlich . Mannheim den 14 . Oct . » 833 .

Großh . Stadtamk .
( » ) Mannheim . sOiebstahl ) Am » » . d«

M . wurde dahier eine silberne Uhrkette , woran
sich ein silberne- Petlfchaft , ein silberner Uhr -
schlüffel und «in Franc befand , entwendet , welches
man hitmit zur öffentlichen Kenntniß bringt um
auf dasselbe fahnden zu können , mit dem Ersuchen ,
im Enldeckungsfalle Anzeige hievon anher zu er¬
statten . Mannheim den >4 . October » 833 .

Großh . Stadtamk .
s » ) Offenburg . fDiebstahl . ) Samstag »

den 5 . d . M . wurden dem Michael Bohnert
auf dem Rvhrhof , Bürgermeisterei Zell , 56 Ellen

Kutertuch von der Bleiche , unb in der Nacht vom
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io auf den 11 « diese - ein zwei und einhalbjäh -

' riger rothgefärbtec Zugstier mit einem weißen
Kopf und einem auf der linken Seite sich befind »
lichen weißen Blassen aus dem Slalle entwendet ,
was Behufs der Fahndung bekannt gemacht wird .

.Offenburg den ia . Oktober i833 .
Großherzogl . Oberamt .

(a) Pforzheim . fDiebstahl . 1 Dem Mar¬
tin Ochs von Hvhenwarlh wurde kürzlich ein
Schaltkarcen , im Werth von 4 fl . und ein Strob -
messer im Werth von 1 fl . 1a kr . entwendet ,
was zum Zweck der Fahndung bekannt gemacht
wird . Pforzheim den 7 . October i833 .

Großherzl . Oberamt .
( r ) Schwetzingen . fDiebstahl . j Inder

Nacht vom 9 . d . M . wurden geleqcnheitlich eines
Brandes in Brühl nachbefchriebcne Gegenstände
entwendet , was wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kennlniß bringen .

Schwetzingen den i5 . October i833 ,
Großh . Bezirksamt .

Verzeichniß der entwendeten Gegenstände .
1 ) Ein Schoppenglas , worin sich a3 Scück Kro -

nenlhaler befanden .
а ) Eine silberne Sackuhc mit weißem Zifferblatt .
3 ) Ein blau tuchener Ueberccck.
4 ) ao Ellen Kölsch.
5 ) 18 Ellen weiß werken Tuch .
б ) a weiße gestickte Halstücher und
7 ) 1 dito von hellblauer Seide .
L) 1 schwarz taffeter Schurz .

( 1 ) Lörrach . (Bekanntmachung 1 Seit
gestern befindet sich wegen Mangel an irgend ei¬
nem schriftlichen Ausweis der unten beschriebene
Mensch dahier in Verhaft , welcher bei Oslrolenka
in russische Gefangenschaft geraihen , vor einem
Jahr in Kiow sich selbst ranzivnirt haben , aber
die Städte und Orte nicht nennen will , durchwei¬
che er ohne angehallen worden zu seyn, bisher ge -
reißt ist , weshalb der Verdacht auf ihm ruht ,
daß er Vergehen oder Verbrechen , die er began¬
gen , dadurch verheimlichen will . Man ersucht da¬
her alle Behörden , denen nach unten stehendem
Signalement von diesem Menschen etwas bekannt
ist , darüber gefällige Miltheilunq anher zu ma¬
chen . Lörrach den r5 . Ock. i833 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement des Johann Schulz , angeblich

aus Karlsruhe .
Er ist 47 Jahr alt , 5 ' 7V ' neub . Maas, «

groß , mittlerer untersetzter Statur , hat hellbraune
krause die Stirne dü » n bedeckende Haare , rund
geschnitten , wohlaedildeie etwas gefaltete Stirne ,
dünne blonde Augenbraunen , graublaue Augen .,

mittlere gegen die Backen dick zugehende Nase ,Mittlern geschlossenen Mund mit etwas aufge¬
worfener Oberlippe , Zähne vollständig , bis auf
einen im linken Oberkiefer , we^ yer fehlt , Kinn
und Gesicht rund , Bart hellbraun schwach , ohne
Backenbart , Gesichtsfarbe gewöhnlich ; er ' spricht
die österreichische Mundart .

Er ist bekleidet mit einer alten hellblauen
runden Tuchkappe , auf den Nöthen weiß besetzt ,
mit schwarzem Lederschild , mit einem allen dun¬
kelgrauen , zerrissenen tuchenen Ueberrock mit lie¬
gendem Kragen und Brustklappe und Knöpfen von
demselben Zeug , einer halbseidenen Weste mit
gelblich weißem Grund , und dunkel der Lange
nach gestreift , graue werken « Hosen von Som -
merzeuq , weißen baumwollenen Strümfen unb
Bcndelschuhe . (

Abzeichen : «ine Narbe wn einer Hieb¬
wunde auf dem rechten Oberarm , von einer
Schußwunde auf der linken Achsel, und im Nacken
eine solche , angeblich von einem Blasenpflaster .

{2) Schwetzingen . jBekanntmachung .f
Nachträglich zu unserem Ausschreiben vom 18 .
v . M . , Anzeigeblatt Nco . 78 , bringen wir Be¬
hufs der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß , daß
nach erhaltener Anzeige die dort ve,zeichneten
Waaren wahrscheinlich in zwei Fruchtsäcken und
zwei andern gesonderten Päcken von den Dieben
forlgeschleppl wurden .

Schwetzingen den 12 . Oct . 1833 .
Großh . Bezirksamt .

(a ) Brette », f Aufforderung . ] Konrad
Greiner von Münze - heim , dessen Aufenthalts¬
ort gegenwärtig unbekannt ist , wird hiermit aus -
gefcrdert , binnen 6 Wochen bei dem Großhcrz .
Amtsrevisorale dahier zu erscheinen , um sich über
die letzwillige Verordnung seines verstorbenen Bru -
derS Ehristoph Greiner von Münzesheim ent¬
weder persönlich oder durch einen gehörig Bevoll¬
mächtigten vernehmen zu lassen , widrigenS dessen
Testament für anerkannt erklärt , und die ErbS -
maffe unter die Testamentserben nach Inhalt g «,
dachler letzter Willensverfügunq verlhcilt würde .

Brellen den 10 . Oct i833 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Buche n. ( Aufforderung ) Gottfried
Kirchgeßner , Bürger und Bauer von hier ,
ist schon feit dem i3 . October i8a5 abwesend ,
und dessen Aufenthaltsort bis jetzt unbekannt ge¬
blieben . Derselbe w -rd daher aufgeordert , binnen
Jahresfrist über sein Vermöaen zu verfügen , wi¬
drigenfalls solches seinen nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz verabfolgt werden wird .

Buchen den ao . September i833 ,
Großh . Bezirksamt.
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Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe fBrod - und Fourageliefe «rung betreffend .) Die Lieferung des Brods für dieGarnisonen Mannheim , Kißlau , Bruchsal , Dur¬lach, Ettlingen , Rastatt und Karlsruhe mit Got¬tesaue . sodann die der Fourage für die GarnisonenMannheim , Bruchsal , Rastatt und Karlsruhe mitGottSau , in den Monaten December rL33 , Januarund Februar 1634 wird durch Soumiffionen an die

Wenigstnehmende », in sofern die Preise billig gefun¬den werden , begeben Di » Soumiffionen müssen aufdem Umschlag die Bezeichnung „ Brod - (Fourage - jLieferung "
enthalten und das Angebot in deutlichenZahlen und Worten ausdrücken , rücksichtlich desPreises der leichten Fourage -Rationen ist zu speci-siciren , wie viel davm für Haber , Heu und Slrohgerechnet ist . Die Eröffnung der Soumissionen ge¬schieht Montag den re . November d . I . Vor¬

mittags 10 Uhr , dieselben sollen daher den Abend
vorher spätestens bis 6 Uhr bei diesseitiger Kanzleieinlaufen . Zur Erleichterung der Soumiltentenwird jedoch in dem Kriegs -Ministerialgebäudeeine verschlossene Soumiss,vns Lade aufgehängt wer¬den , in welche bis 10 Uhr Morgens noch Soumis¬sionen eingelegt werden können . Nach Wegnahmedieser Lade wird kein Angebot mehr angenommen .Die Lieferungsbedingungen können bei den betref¬fenden Stadtcvmmandantschafken und bei dem dies¬seitigen Secretariat eingesehen werden , sie müssenden künftigen Vertragsverhältnissen zum Grunde

liegen und jede Soumission » welche Abweichungoder Vorbehalt dagegen bedingt , wird als nichtgeschehen betrachtet werden Soumissionen , welcheAngebote für zwei oder mehrere Garnisonen zugleichenthalten , sind ungültig , indem für jede einzelneGarnison eine besondere Soumission , sowohl aufBrod als Fourage , eingercicht werden muß ; Karls¬ruhe mit Gottsaue gelten jedoch für eine Garni -7 -' n . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬ferung des BrodS oder der Fourage für eine Gar¬nison übernehmen wollen , so müssen sie sichsammtlich in der einzureichenden Soumission unter¬schreiben . Astcraccvrde und Unterlieferanten wer¬den nicht zugelassen , sondern derjenige , dem die
Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , mußsie unter Erfüllung der bestehenden Bedingungenselbst besorgen , insofern er nicht auf vorherigesAnsuchen die diesseitige Genehmigung zur Ucber -
tragung der Lieferung an einen Andern ausge »wirkt hat . Karlsruhe den >4 . Oktober i833 ,Großh . Bad . Krieqsministcrium .H . Section .

B . 33 . d. P .
» . F r e V d 0 r f.

vär . Heünifch .

(a) Karlsruhe . lWikdfütterungs-Liefe-rung betreffend .) Die Lieferung der pro i8 -| -|zur Wildfütterung im hiesigen Wildpark und Fa¬sanerie rc . nökbigcn
7 Maller Warzen ,

47 Malter Spelz ,8 Maller Korn ,20 Malter Gersten ,3oo Malter Haber und3oo Zentner Lhmets wird im Soumissions¬weg an den Wenigstnehmenden vergeben werden .Die Lieferungsbedingungen sind die nämlichen wiein früheren Zähren , und können täglich auf dies¬seitiger Kanzlei eingesehen werden . Die Liebha¬ber werden mit dem Bemerken hiezu eingeladen ,daß sie ihre Soumiffionen längstens bis zum3r . d . M . versiegelt mit der Aufschrift Wildfül -terungs -Liefecung an Unterzeichnete Stelle einzu¬schicken , die Gebot « per Malter und beim Oh -met per - Zentner zu stellen haben , und daß andiesem Tag Morgens 9 Uhr die sämmtlichenSoumissionen eröffnet alle spater einkommendeaber unbeachtet zurückgegeben werden .Karlsruhe den » 3 . October i833 .
Großh . Hof .-Forstadministrakion .

(2 ) Karlsruhe . sDielen . und Nägelliefe .rung betreffend .) Die Lieferung der zur Emfrie -digung der jungen Schlägen im herrschaftlichenHarkhwald pro i8j | nölhigen
n,35o Stück iß '

langen 1 " dicken Dielenf>a,35o Stück 2IjcU langen . und verbältniß -maßig dicken Nägel , wird im Soumiffionswegan den Wenigstnehmenden begeben werden , undwir laden daher die Lieferungsliebhabrr mit denBemerkungen hi «zu ein daß
» ) die Bedingungen die nehmlichen wie infrühern Jahren sind , und täglich auf dies»seiligec Kanzlei eingesehen werden könne .2) Die Nägel ganz genau nach dem Muster ,welches gleichfalls täglich auf unsrer Kanz¬lei eingesehen werden kann , gefttligk werdenmüssen .

3) Die Gebote für die Dielen per 100 , undfür die Nagel per tooo zu stellen .4) Die Soumissionen längstens bis zum 3i .d . M . veesiegelt mit der Aufschrift Dielen -und Nägellüferung an Unterzeichnete Stelle
einzuschicken sind , und5 ) daß die eingekcmmenen Soumissionen am3t . d . M . Morgens 9 Uhr eröffnet , alle
etwa später einkemmende aber unbeachtetwieder zurückgegeben werden .

Karlsruhe den i3 . Ort . i833 .
Großh . Hof - Forstadministration .
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(1) Ettlingen . sFruchtversteigerung.) In

der hiesigen AmtSkanzlei werden Montags den

28 . Oct . » 833 früh io Uhr gegen baare Zahlung

versteigert werden :
24 Malter Spelz ,
3 Malter Gerste,

„ Gerste und Korn,
7 , , gemischte Früchte,

wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Ettlingen den »6 . Oct. » 833.

Grvßh. Bezirksamt.
(2 ) Lörrach . sVersteigerung eine« Nach-

richter - und Wasenmeisterei- ErblehenS. ] Das
dem Thierarzt Heinrich Kiefer in Haagen zu¬
gehörige Nachrichter, und Wasenmeisterei - Erb -

lepcn , welches für den damit verbundenen Dienst
80 Orte umfaßt , eine jährliche Besoldung von

227 fl. und bedeutende Verdienste abwirft , an die

sich noch da» freie Ekerich auf 4 Stück Schweine
anschließr, und worauf der unbedeutende, jährlich
an Großherzvgkiche Amtskasse zu entrichtende
Wasenzins von 5 fl. ruht , — sodann dessen von
dem im reizenden Wiesenchak liegenden, eine halbe
Stunde von Lörrach entfernten Ort Haagen ab¬

gesondert, in einer sehr angenehmen Lage stehende«

nstökigteS , massiv aus Stein gebaute« Wohnhaus,
dabei befindlicher Scheuer , Stallung , Schopf,
Trotte , und Waschhaus , nebst Hofraithe und

Küchengarten, letztere 2 Viertel 8 Ruthen haltend,
wird in Folge deS Zugriffs - Erkenntnisse« vom
» 5. Oct . v. I . Montags den 4. November d. 3 .
Nachmittags 2 Uhr im Gemeindewirthshau « zu
Haagen , der dritten und letzten Versteigerung
ausgesetzt , bei welcher der endliche Zuschlag um
das sich ergebende höchste Gebot erfolgt , auch
wenn solche « unter dem Schätzungspreiß bleiben
würde. Zur Steigerung werden jedoch nur In¬
länder zugekassen , welche zur Vrrsehung des
Dienstes tauglich feyn müssen, und sich darüber ,
wie über ihren Leumund und Dermögensverhält -
nisse , mit legalen Zeugnissen auszuweisen haben.
Die Steigerung - - und die im Lehnbrief enthaltenen
Bedingungen können übrigens täglich auf diesseitiger
Kanzlei eingesehen werden . Der AusrufspreiS
beträgt die Summe von 5ooo fl .

Lörrach den 10. Oct . » 833 ,
Großh . Bezirksamt.

(3) Mählburg . jGasthausversteiqerung . I
DaS den Hirschwirlh Nagel 'schen Erben von
Mühlburg gehörige GastwirthShau « zum Hirsch
sammt Zubehörden, Stallungen zu 60 Pferden ,
Rindvieh - und Schweinstallungen , 2 gewölbten
Killern , ohngefähr 3c Ruthen HauSgarten und

geräumiger Hofraithe wird der Erbtheilung wegen
Mittwoch den 23 . Oct . l . I . Nachmittag « 2 Uhr
dahier in benanntem Gasthaus selbst vffentlichep
Steigerung ausgesetzt . Die Bedingungen werden
an genanntem Tage vor der Versteigerung , den
Liebhabern mit dem Bemerken eröffnet, daß cber»
vormundschaftlicheGenehmigung Vorbehalten, aber
kein Nachgebot angenommen werde , und daß
fremde Steigerer sich mit beglaubigten Vermögens¬
und Slktenzeugnrssen auszuweisen haben,

Mühlburg den 5 . Oct. » 833.
Der beauftragte Theilungskommissär Bach .

Bekaa » tmachuagk ».
l ») Karlsruhe . ^Nachricht an Kapitalien»

suchende. ) Von den dahier zum Ausleihen gegen
gerichtliche Pfandurkunde angtKieldeten Kapitalien
fanden sich bis jetzt für folgenke Summen keine

Liebhaber vor.
35oo fl . ä 4 pCt.
3oo fl. i 4^ pEt.
» 5o fl . ä 4^ pCr.

»ovo fl . » 44pEt .
, 5oo fl . & 4 pCt . für hiesige Stadt .
2000 fl . k 4 pCt .
400 fl . ä 44-pdf,

» 5oo fl . ä 4 pEr.
5ooo fl . ä 4 pdf .
3200 fl. a 4 pdf . für hiesige Stadt .
4000 fl . k 4 pCt . für hiesige Stadt .

Diejenigen, welche ein oder daS andere dieser
Kapitalien aufzunehmen wünschen , belieben diese «
mit wenigen Worten dahier anzuzeigen, und einen

Verlagschein beizuschlüßen , worauf sodann gegen
die geordnete Gebühr daS Weitere von hier au«

besorgt werden wird.
Karlsruhe den » 7 . Oct. , 833.

KommissionSbuceau von W . Kölle ,
Waldstraße Nro . 1 » .

Dienst - Nachrichten .
*

Der erledigte kalh. Schul- und Mcßnerdienst
zu Forchheim , Amts Kenztngen , ist dem Schul-
kandidaten Roman Sailer von Oehnsbach, bis¬

herigen Unterlehrcr zu HeikerSheim übertragen
worden .

Die beiden Lehrerinnen am katholischen beut»

schenLehrinstitut zu Mannheim, Josephs Körb er
und Josephs Tischbein sind mit einer lebens¬

länglichen Pension in Ruhestand gesetzt , und dir

bisherigen Unkerlehrer Christian So hier von

Biberach und Fr . Jacob Buhler von Phikipps-

burg sind nunmehr als Lehrer am obettgenannten
Institut definitiv angestellt worden.

Redigirtund gedrucktunterVerantwortlichkeit der E. F. Müllerschen Hofbuchhandt. r». Hofbuchdcuckerei.
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